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Hereits am zweiten Abend nach Verkündung⸗ 

iſt der lange vorbereitete Streik der Dangiger Kom⸗ 
muniſten, dem ſich die Unabhängigen voller Haß ge⸗ 
gen die Regierung Ebert⸗Scheidemann, obne Wider⸗ 
rede anſchloffen, eiend zufammengebroche Heute 

Gub Prangt an den Extratafeln der „Das er Zei⸗ 
tung“ und in deren Morgenausgabe dieſes Doku⸗ 
ment: 

öů Arbeiter Danaigs! 
„Wie in anderen Stiädien, lo iſt auch in Dan⸗ 

sig durch die Mahnahmen der Regierung Blut 
Aeloſſen. Wi hbabt gezeigt, daß Ahr für die 
Arbeiterrecßte au kämnien wikt. Es wäre un⸗ 
nütz, den Machthabern noch mehr Gelegenheit 
Dun Einſchreiten au geben. Es wird eine Zeit 
koßemen. wo dir gerechte Sache her Arbeiter⸗ 
ſchuft ſtenen wird. Wir wonen nicht. bas ſick der 
Kampf nit den Wailen abſpiclt. Durch derartige 
Berhältniſſe ſehen wir uns veranlaßt. den 
Streir abznbrechen. Wir erinchen die geſantte 
Arbeiterſchuft Dunzins, am Montan die Arden 
geichloſſen wieder aufännehmen. 4 

ů Die Streikleitang aller Vetri⸗ 

Das iſt alles, was die St. i 
hat. Die Worte ſcheinen ihr 
ob des Entſetzens über das feblgeſchlagene Experi 
ment. Wenn der Belagerungszuſtand vorüber in, 
wird man energiſcher ſein. Dann wird man ſagen, 
die Bewegung iſt im Blut erſtickt worden. Man 
kennt den Geiſt der Leuie, die dort an der Spitze 
nehen, man kennt auch zur Genüge ihren blüten⸗ 
reichen Woriſchatz. — 
Nun, Dausztias Arbeiterſchaft wird ſich in ihrer 
Aberwältigenden Mehctheit von dieſen traurigen 
Helden nichts mehr vormachen laßen. Sie weiß. 
Saß das Generalkopmmando bereit war, die milizs⸗ 
riiche Bahnbofsbeſatzung rückaänaia zu machen, 
fallh die Streikleitung der Eiſenbahner den Schutz 
des Babnbofs und der dort tätigen Beamten über⸗ 
nabm. Dadurch. daß die Streiklektung dies as⸗ 
lehnte, iit die militärtſche Brietzung erforderlich ge⸗ 
blieben, die in auch dann am Tahabof zu den 
erſten Zuſammenſtößen geſührt hat, mit denen 
Zann wieder das Geueralkommando aeſtern mit⸗ 
tag die Verhänaung des Belagrrungszuſ:andes be⸗ 
aründet⸗ 
BVenn die militäriiche Diktatur, die ein ſolcher 
Zuſtand mit ſich brinat. bereits heute. an erſten 
Tage nach ihrer Verhäng verſchwinden foll, 
io verdankt Danzigs Ardsiterſchaft allein dem 
energiſchen Auftreken des Genoſſen Auguit Win⸗ 
nin. Der Bela 5 u Danzig kann nur 
noch Stunden waß 
keit vorgelegent. i. 
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die ſie von unabbängigen Hetzern hingcſtellt wer⸗ 
Den. u. daß ſie zur Ar! 
und neßmen gern ihre Met 
nur über mräte und 
binweg. den Wen zu ihnen 

Daß der Belaarrungszuſt 
in dem er gen 
war, darüber dürfte 
digen Bürgern nur c⸗ 
konnte nur verhängt werden, weil de. 
Machthabeza die Reaungen de 
ſind. Die isstaldemekra 
ichwerde an die Meich 
ehrminiß 
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Mier aeſ 
nne den Reichswehrm 
nißar zu fragen, einen Belaartungszuſtand ver⸗ 
Häugen, der ein Blutbad aen und lesten & 
des nur den komeiunjiſtiß⸗ Hebern und den ꝛn 
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ſehen, jeder wollte dabei ſein, weun es „losgeht“. 
Fragwürdige Geſtalten, die ſicher nicht von Neu⸗ 

gierde getricben wurden, tauchten in Gruppen überall 
auf. Scheu ſchante man dirſen nach. „Sparlakiſten“? 
„Sicher, ſieh mal, wie der ſchon kiett, die führen was 
im Schilde“. Zwiſchen 3 und 4 Uhr plötztich Gewehr⸗ 

knatiern am Bahnhof, dumpf kualten Handgranaten 
dagwiſchen. Jetzt flutet alles eiligſt in die Neben⸗ 
gaßfe zurück. Eine viertel Stunde ſpäter das alte 
Bild. Neugierde und Unvernuft haben geſticgt. 
Mitten in der Schietzerei die Straßenbahn, da⸗ die 
Geſahr jedoch zu groß war, ſtellte ſie den Berkehr 
Danzig—Larigfuhr ein. Alles ſtürzt zum Zuge, 
deſſen e ha Anubeſtimmt iſt. Um ? Uihr erſchallt 
plötzlich das harte Hämmern cines Maſchinengewehrs 
am Bahnhof, ein anderes fällt mit ein, dazwiſchen 
Einzelſchüſſe, Handgranaten krachen, Leuchtkugeln 
ſteigen hoch, Kommandorufe ertönen. Ein Bild, 
das iauſende kennen. 

Mir iſts uls habe ich lauge geträumt. Ich bin 
woll doch noch draußen bet Arras, in Flandern 
oder andersmö. Bier lauge Jahre ſehnte ich mich 
nach meiner Vaterſtadt, nach Ruhe, Ordreng, Arbeit, 
jetzt tehen die Räder ſtill, knallen en den Straßen 

  

  

uldie Maſchinengewehre, Blut rötet bas Straßen⸗ 
yflaſter. — Fluch denen, die den Arbeiter in bieſen. 

Streik hineinhetzten. 

Unſere Vertrauensleuie 
waren geüern nachmittaa 3 Ubr im Kaiſerhof zu⸗ 
jammengetveten. Im Gegenſatz zu der Sitzuna am 
vorhergebenden Donnerstaa war die Stimmuns 
weſentlich erregter. Genonle Krüger, der über ſeine 
Verhandlungen mit dem Genezalkommando vor 
Verhäugung des Belanerungszuſtandcs berichtere 

d ichikderte, wie er dagenen Stellnna genommen 
hatte, wurde bei weitem nicht ſo ruhbig angehört. 
Als jedoch Genoſſe Remus in die Sitzuna binein⸗ 
itürzie und von der Schießerei am Bahnbof be⸗ 

richtete, zu der es etwa um 4 Uör kam, würden 
viele Teilnehmer der Verlammluna necht erregt. 
Auf Vorichlaa des Genoſſen Krüger wurde eine 
Kommiifton gewäblt. die ſofort alle erforderlichen 
Sckritte zur Anfhebnun des Belagernngszultandes 
unternebmen ſolle. 

Auf dem Generalkommando. 

. MNemus und Böttcher beüand. 
usichuß, wo Genvfüie 

  

   

   

   
    
       
   

   
   

  

Er war nuch 
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Not und Mühe war ein Hin⸗ 

V kette möalich. Dei de 

  

  
den 

Maior Stillonagel wurde die⸗ 
erjucht, den Belaserunaszuſtand 

Eizubeben. Uad zwar mit der Bearündung, daß 
Streit neu belebt wer⸗ 
weitt 

a 
duich ihn de: abilauende 
     

       

      

  

    

         uniere Genoßen den Eindruck geroannen. 
Generalkommando zwar einzuſeßen be⸗ 

s es nicht alln klug gehrndelt bab 
Aufhebung rꝛicht beran woltte, 
zu acben, verlicten reluktativs. 

Deim Oberpräfidenten. 2Dii 
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Vorbande Meupen Aaerg s Piè Streillellung wollte Sinnin nicht höten.    Grenzen 
Srdanns 

Unter dem Belnagerungszuſtand. 
Sunderte von Händen 5 
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ptember 

derlelben Raßnahme erlebten, bemächtigte Mrsn; 
Pevolkerung. Was wirs nun rolgen? Dieie bangrt 
Srage Seichäirigte die Genrkter aur der Struße, in 

S2 aenbal nen wurde der nunesichallrnt Zu⸗ 
Dichte er 49pe. 
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die roten Mauerantſchlö 
Was man über die F; 
körtc, waren gewitßz keine Schmeicheleien. 

  

    

  

      

     
  

    

Lebbdafter als jont war das Geirießbe in den 
Straßen. D iebe uind Gedränge am Bahn⸗ 

2aber gerabeau beängstigend.: 
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Den 13. Abril 1819. 

  

       
   

  

  

         

       

  

  

es Spartakus⸗Experiments. 

  

die dieſeit Skreil angcgetkelt, haben. Wir, die wir 
jahrzehntelang für den volitiſchen aud ſozialen 
Fortſchritt gekämplt, wollen nicht ftreiken. weil 
wir auf dieſe Art nicht nuſerr Erfolge ſchützen. 
Der St'eit aina von den Eiſenbahnern ans. Fril⸗ 
ber baben wir dieſe Arbeiterkategorie nicht als 
Elitetrupve gekannt und kro5z jahrsehntelanger 
Arbeit ſſt es uns nicht gelungen, ihr die Unter⸗ 
taneugefünnung auszutreiben. In Berlin ſind es 
die Siemens⸗Schuckextwerle. In denen der Kom⸗ 
munismut mit all ſeiaer Streikwut die Kern 
truppe hat. Früher war dleſe Firma der Hauptſi 
der Welben. Im Ruhrrevier ſud dieſelben, bis ror 
gar nicht langer Zeit von jeder gewerkſchaftlichen 
Srganifjation noch nuberübrten. Kreiſe. die den 
Streik wollen. Unfere alte organiſerte Bergarbei⸗ 
termaſſe iſt dageagen. Was heute gegen die Re⸗ 
vnblik ſtreitt, war früher gelb, iſt Flugſand und 
nicht zroletariiche Kampftruppe. 

Das iſt erllärtich. denn alles, was heule voli⸗ 
tiich und wiriſchaltlich an Streiks. Puiſchen nim. 

Ichicht, tet ſich ja gegen die deutſche Re⸗ 
E Zür eine Aöls Xzisrer langiährigen 
wirtiſchaftlichen und poiitiſchen Asbeit ik. W. 
wir uns nun von“, die nichts wiſſen und k 
nen, terroxiſieren laſſen? (Lebbakte Zurufc: Mie⸗ 
mals!) Der verzweifelnde, dem Hunger ausge⸗ 
ſeßte Arbeiter kämpft geaen die Fatelligens des 
kiaßeubewußten und aufgekiärten Proletariats. 
Soll das, was wir errämpit, vernichtet werden 
durch das große Mauls? 

Alles. was in Maadeburg. im Ruhr⸗ 
revicr und jetzt auch in Danzia geichiebt, in weſent⸗ 
licher Bekaudteil der aroßen Gefahr. die nuſere 
junge deutiche Freiheit bedroht. Wie müßſen dieie 
Zuſtände auf die Maſſe vieler Leute wirken, ö 
nach der Revolution au uns kamen. Von den vie⸗ 
len Millionen, die für uns kimmien. bat ſich ſicher 
ſchon wancher 
erwartet. Ze 
faſfung Sieſer 
Wunſch weiter Kreiſe nach eiwas auderem. 
werden alläblich Geaues der freiheitet 
kaßung. 

So dient ſeder wirtſchaftliche 
Streik in dieer Zeit der Saa. der Reaktion die 
auf den Zufammenbruch lauern. Nichis vermas 

diele Kreiſe mebhr zu ermuntern als die letzten Er⸗ 
elxn Unſere Postion als volitiſche Pattei und 
als kärzpiende Klaiſe kann nur aeieſtiat werden, 

wenn es aeckingt, elle zerſtörenden Elemente bei⸗ 
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inj Weſtpreußen 

fen wir ihm nicht Ze 

Volk zur Vernunſt zu bringen und 

ezragt. ob dies das Heil ſei. das er. 

und velitiiſche 

  

Veingspreiſe: 
In Danziß durch unſere i 
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Expedition 3290. Für Thorn: 351, 

18. 8 

    
    

      

    

geben. 
illenskraſt „ 

  

   durch Inteiligenz und 
Srdnung äu 

ſchaffen, io werden wir unſere Macht ken veran⸗ 

kern im Herzen det Volkes. 
Setzen wir unz durch, ſo mußj das auch auf nn⸗ 

ſere internationale Lage aünſftia wirken. Die Ge⸗ 

fahr erbeblicher Gebietsverlune lieat vor. Ame⸗ 

ritc will allerbinas das ſchlirmſte verhüten, meil 
es mit uns Handel treiben will. Doch ſelbit wenu 

wir wenig Gebietsverluſte erletden iollten, ſo 

werden England und Amerika bei der Belieieruns 

von Rohmaterialien und Lebensmitteln etimnal 

jo ratinnieren, daß Deutſchland eine ausſchlange⸗ 

bende Produktion nicht wird entfſalten können. 

Weiter werden die Preiſe ſo hohe ſein. daß es uns 
unmöglich wäre, ſie zu zahlen. Kurs geſagt: Un⸗ 

jere 25 Millienen Arbeiter würden in cinem dau⸗ 

ernd unter dem Druck der Entente ſtebendenn 

Deutichland nicht mehr au beſtehen vermögen, Die 

Auswanderuna wäre für viele Notwendiateit. 
Wie können wir unſere Arbeiter davor be. 

wahreu? Es aibt kcine audere Müglichkeit. als 

Dieien Frieden zu zcrrrißen! Wie kaun das ac⸗ 

ſchehen. Die Kapikaliſten, die unumſchränkt in öru 

Ententeſtanien herrſchen, tun es nicht. Das lann 

nur die zum Einflus gelangte Sozialdemokratie 

tun. Nur ſreic Völker können uns die Reviſion 

eines Gewaltfriedens bringen. Wie aber ſoll Sie 

Weltrevointion au dieſen Bölkern gebracht wer⸗ 

Nachdem Nußland zuſammengebrochen, in 

garn die Sowfets herrichen, kann bei den ſr⸗ 
Bölkern im Weſten eine bolſchewiſtilcde En 

lung bei ung nur Abſcheu erwecken und gegenrevo⸗ 
lutlonäre Tendenzen auslöſen. Der Bolichewis⸗ 
mus iſt das gefjährlichſte Gift für die aukk de 

revolutionäre Entwickelnna im Weſten. 

Wir müßſen England. Froukreich und Amerika 
zen, daß eine Revoluation ſich in Orbnwas Lal⸗ 

sichen kann. Je klarer wir beweiſe. ö1 
Klaſſenberrſchaft des Bürssrtimse zeri⸗ 
ten fann ohne dar das riſchaftsleben 

je eher wird ſich die Arbeiterklaiße 
erigen Geaner dürchießer. 
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Streik beteüiigten Arbeiter über die Trag 

einer jolchen Handlungsweiſe nicht völlig klar 

Wenn irgend eine Klaſſe daran inter⸗ 

unſer wirt lichen Wiederaufbau 
tefördert zu ieh o iſt es die Arbeiter⸗ 
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Arbeitskongkeit dedeutet jür den Arbeiter Demo⸗ 

2 fenilichen Hausdalt eins ſchier 

5 jecre Voilswirtſchaft un⸗ 
ie Streiks vergrößern 

en alle ꝛbre übley 
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Ich zweifle nicht, daß ſich die Mehrneiti 

    

  

  

      

    

  

  

   

   

Desbalb fud ate Streilg. Intſare und allc die 

Diage, die das (lars irt dentſchen Meſäche ver⸗ 

grötern, eit aller Sewait Kiebranbalien! Der 

geiiriae Kamof gezen den Voliemismus -lü vercr⸗ 

aiſch zu führeu. Kur ſa kaun die Weltrerolution 

kurnmnen und uns vom Gewaltfrieden befreien. 

Ich babe aus der Debatte und deu Mittei⸗ 
enden Benofen den Eindruck ge⸗        

  

Zunz DS 

  

„ſins heute die Träger de: Streꝛ 
e Unreife und wirtſchoftl'che Un 

eit führen das Wort und biktieren Be⸗ 
Zermürbte Nerven geben ihnen roch und 

en ſich dem boöt der großen Schreier. 

u glauben, damit der Sache dar 

zu bienen, in Wir'tichkeir uber ⸗⸗ 

ichwerſte. 
Die Arbeiterſchaft hat heute einen wo 

alef Geſetzgebung und Verwal 

aer der poltiſchen Neu 

L Ideal 

      

  

    

  

  2 

  

    

  

       

    

  

       
      

   
   

   

  

   

              

  

  ind es, Si 
eu. Die republikaniſ 
keit der Minißter, d⸗ 

des Parlaments, das b 

inzelllaaten und Gemeinden. 
3 — das ales ſind die Kord 

r. a! 

   

    

    

      

  

  

  

    
   

         

  

me 
baben. 

r, — en geopfert 

Wer dieſe Opier und Käa 
te Errungenichaften gering achten; wir 

ſere beite Kaait 
den. 

rundlagen 
hl derer. à 

     

ab. 

  

       
           

  

       
           

  

   
    

      
   
      

  

   

   
    

  

    
   

    heute nicht aui 
211 der Mepusl ite de 
  

    

   

    

   

  

   

  

Lit ihm hôrc, verir 
wieder 

    

            

   

   



  

  

  

  

  

                  

uß 

Süötuck ärbrach Werde E. W S‚er 5 

e e ., Dos Eei 
   

    
   
   

leren 
ſrreißn Wie de ide 

Gchen 

Arbeiterſchait ſtebk! 

   
   

  

    

  

Aikriereg, Pasn wird wankelrrütiner 
Aup zer anderen Eri.tea. 

  

   

  

   

  

döte, Kroße Mebrbelt der Bunviher Mr⸗ Arelkan witg. Daß wuß kiar Hnb geule 
Se müt 

. 1 2 

chinen grwaltlger Volkbmaſſen 
Eindruck machen, Heigen 

Wir üderwättiaende Mebrbeit 

gebt lede Eaelsuße 9efs 
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nummehr dab Anherſte aufsieten wird, das ruchloſe Handeln un⸗ 
beſonnener Elemente zu unterbinden, wird der von mir verhängte 
BDelagerungszuſtand über Dansig and Sesgegend verfaczsweiſe 

wieder aufgehoben. Sch richte aber an die Bevölkerung die 
dringende Bitte, bis zum Wiedereintritt völliger Nuhe bie Straßen 

wach WMöglisskeie zu melden, insbeſonbere Frauen unb Kinder von 
ihr feruzuholten, um den Truppen ihre Auftabe, die Ordnung 
AEfeSs SesHeler SSSS2 esfSdveren. ,., * 

   
  

  

     

  

   

      

D er Miort um GSeneralfommando 
Auß ſics für kie Aukbekune des Belase⸗ 

    

   

Es war inzwiſchen ſoüät asenbds geroorden, als 
Cenoſſen Sraget vnb Diesmal 

  

   Einleituna des Ktrichh'tkommiars Kinnig, 2822 
SWeitenmal zum Seaern gineen. Les 
längeren Derbandiungen „ ite Las General- 

  

Eümmurhe aur Huſbesung des Belaseranss8⸗ 
Kendes im Lanfe dei Fendaen Tagss Derril. Eu Eor Aüldenh ber Verbangläangen fea! is ürkerbe- 

ein, bad ôir Streikleitune 

   
bſ. 

ce Kachricht 
utad die Wieberantinabme ser Urbeit empfablr. 

in ürhnld war ledech zu ber Stunde Sie Nuf⸗ 
de Belodernnansahenben ceßiche ri. 

2 

Kerr Eien in XRrn. 
Dis am Donnerstag in Neufabrwoſſer von den 

Uvabbängwen einbrauttne Verjamminan lirlerte 
Sirder einnal der BDerveis, haßs te mit den be⸗ 
Abrier Uünkene Seler im rüben Hictbenden 
Seute nicht weit Per iä uußb daß fie 1cct kiein wer⸗ 

— Den. wern man fie zur richtis ennfafen Lerhert 
HPerr Ran. der unatölrcige Purteifekietär, 
ſuchte kür den Seneralfreit und feire volttiſche 

cberunsen Stimmant ι Ratben. In der Ans- 
„02 Wurde ibhm iebes fiar cemackt, deß Rie 

Arbeiter Kenlasswelierz für die Eusd⸗ 
Wnglacn Riele and Schieingen micht u Saben 

Dn. Katſchen krrcnirn Sir Derr 
Vües en i. Eer Veckemsalenn unthenber 

Eindrihlhse Xuß estargen der 
Dereinbazung. den B Ser Bente nn deilen. 
Betze Man uch vit dem Gelke aus dem Stunde 
Sezzucht. Dieße Rii Treſen großen Stärs 

EEE Ser⸗ aeas des Fenger frr en nrn ae ant E*- 
Saß andart hie *unnsnden in miberkeaen 

    

Ser Kahiken mit 
2 eneratichem 
üESn xyr: 
Tiichler & CStxse 
Krirb arrängt, .    
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dee Rommandierende Seneral. 
vn Delviw, Generdl der Infanterte. 

Eine Runòdgebung der alten Partei. 
Werktitige Bewb lkerunt von Denzig! Dieie Haltuan der Streiklettang führte zu der 

Sas vorauszuleken War, U elngetrelen, b Her erungsdnfüunden 

Lorliiſche Genereßreik id üaferesSebrechen. Sieſean der Verbenvans bes Delasermnsüutates 
Streikleitans ſast in ierem Flublatte. das berſserten, datee in den Kbenditunden, nachdem unſere 
Streik abgebrocen werden mußtt. weil ße nicht Sertranensiente fich etnkimmig für die Auſhebung 
wolle, dad Machtmittel ansewendet werden ausſprachen, ben Erfolg, daß der Kommandterende 

Desitii Selag: Sie Stretklsktuna kc lelen 

  

  

   

ů beldg: die Strei Seneral neth Belanntwerden des Beſchluſſes der 
wut miicen Müitetn min man etat vam se. Streitleitasg. Sen Stseis cbönbrechen, erklärie, daß 

tander Belk eingelezzte Lesterang Rärgen Eub eLSer ben Beiagerungseuhanb hente noch verſuchwelſe 
verteswtndenze MRinkerzelt ehte Katercoterung er⸗ anföeben wird, wenn Kuhe md Orbn 
richten und haltenr Müäncher zeigt. daß öter na⸗rechterßalten sleiben. 
möglich t. Dort war bir ertke Tat ber Käte] Wer wotten nicht den Streil, weil wir bie verhäng · 
regterung Sie Verhänguns des Belagetungzänſtan-nissocke Veilter ter nneihbängigen-kor:munifiiſchen Par⸗ 
des und die Kntoendung des alerfcberfſten Kittels, ſtei betämpfien. Alr wollen keine Anwenbung der 

des Standrechtes. Rachmmtitel. Dazt gesört aber Anerkennung bes Bolle⸗ 
2 merlmillens. Die Opferx Bedanern wir aujs zleiht, La fie E die Eireiäklettung eLE Bersretuag etEer 

anerten Niaberbelt tias Näteregieruns erriatea, gan umrötiserwriſe gekallra find. Aber die Gemafs, 
ſo i‚ Ne geswungru, Srwaltrhtel aerihärtker“iiniter non Uints baben dee Opfer auf dem Gemiſſen. 
Art anzuwenden. Sir runchen in Iunern keine mlitäriſche Macht, 

wenn dir Ninberteit nicht gewalttüätig wird. 
Mrametereets vebeen f. Eebt n be, Susrs ber, Danans giss es iar aas aun Pen Zeeh. pie obl- 
Ages. br 3 25 ü ü — Eautt ues labre des Volres burch den Volkswinen durczu⸗ 

Autrechterbektung — 
— — — Dewernes EE aSst r Danzins, erkennt dies und ſteht zu 

r enſrrbstes Die Ecüabenekratiſche Varteileiturt, 
—ß—'᷑'᷑᷑⸗᷑ꝑ———L'łPL—Tüp—— — —̃ ‚P—k————¼——ů‚———— 

EHeber den Beslen; der nerrigenffabs, Serpidr. 144. Has Perrits gekorben i8. Wel⸗ 
SSirtßerri am Bahngol, miltes 4—1 Aertere Sinaersetren feslen noch 
Meicsen, 12 „² Sülcerbes Peteret „Sine aus demſelben Grunbe wie am Bormittan 
Berelts — 3.— eſerfatgte SSieserei cra Haupibahnhof ſcheist feine 

S Sarngentercene Jang f8 Lreeee es Seges gegeb in dohen 

EA eE. Siersei Les- Zessere ans 

rass Sr Baitrae Kaäspel b5ergsr. nll ceterr „ EE ie Xäbi! 
aal Sie Masr beer Ser Bessbes- uselter ul Arhernrres in Den Streil. Wä. 

à Ririemn Augenblick kielen chs den Se Sckz-? A LEes Kesiszet eine Vorderund am 
———— 

EnD . 

ung auf⸗ 

    

    

        

     
    

Lertt delirist. Sie murden üiieBn⸗s arfarfordert 

Keznzt anter ib5ren Käxteln ver⸗ Streil ber fülttiſchen Arbeiter. 

nSen el iEr Tatif bis 2222 L. Iuli & J. Iänft, batten 

earaden Hänfern SShe. Aesrz Semäbrßus einer ktingenlgen Tenerunasaukage 
Rer 105 S½ % Karf Erörtitet. Der Wagiftrat prülte 

Sez ait e ee Eee Sertessesn s wecßie kinen Searn⸗ 
Dr. deß art ans Sen ge-Pericslag. ESirt Eretere Forbernna ber Rädt. Ar⸗ 

ArGi Kicst ceIe DEgist. Siter War Sccs eiiarkenber nad es follne im 
Se Serest 42 äes as ketenen westen. Dee ꝛß Der, 8 

EEsSS, Aeerta e= eine 

* e Reace es ergenbe kcrs, Srrße üie Aedeit niereraeleck. 

  

  

       

  

      

ůü SSben en Ee Srsriir- mit dem Cribia. 
ů EE EriSSen & Sonnabend fräßedie 

DEE Sker Seker Aü-Dei: Wüe er sRiMAUnRTDmen. 

  

  nE gerlet rnh; Die eer Xatiära: dermiktiaten Teurrunas- 
* MED Sarr Sex-iE isher aag aer Cürern aniarsaölt werben. 

  

PBerliger Meis 

SLedigen-mit 30 mit 40.500 Mark Einkemmes. bei 

     

    

  

   

      

   

    

    
   

    

Sonderhtener der Keichen. 
e, ene: Serstn is 

Ai Min Eeine nene Keichsftrener 
geplanl. die mit PEu Prosent des Einkommens 
bekinnen nnd ů — 
Sis 8e Srenent Möchferten 
e. Damit ült, auch eins UAunggeſellenſtener ver⸗ 
nuden. deun Pie Auterſte Stenergreuße begiunt bei 

gen mit 30 00 Mark. Für jedes Kind wer⸗ 
den 2000 Mark in Adaua gedrocht. 

BVorwienend werden Millionäre von dieſer 
Stener betroffen. In Friebenszeiten. in zeuan der 
Zinsiaß 4 Prosgent Petestz, inite eis Müüisaänger, 
der niches arbeileie nus nickhis riöklerte, eine Mii⸗ 
tien Mark Bertabarn Baßtn. am Vei fisterer Halase 
4% 00 Mark Nahreßeinnahmc an erzlelen. Es sibt 
einine Hochbesahlte Uageſtellte. ohne Kroßes Ber⸗ 
rißgen, hie von der Petrafien mer⸗ 
den, einzelne Daukb 

Siener werden 
lne B irektoren, Proknriſten, Erſin- 

der, Oorrnertmabonnen und Mauctebner. Die 
Kapitaliſten zablen Bereinzelten bohe Gebältex. 
Lente. die ibnen nugervöhnlich nützen, andeten, bie 
in deilies Aular an bie 1n üihrer Lormes: Erreichelt, 
Scbrliet Sichen. die iünes Sarrmes Verasüsen 
machen, Dieie meulchlichen Luxnsartitel det Bone⸗ 
gepifte“, wie ſie Wedekind nannte, allo die 
Serbenden Kawitaltſten, werben aunlammen mit 
2e eukictes Veben Kaviialinlen die neue Stener 
en 'es Eabet. E 
Tränen der Räörung wirb dieſe „Lafl“ die 
denen anfertegst wirhß., die im Reöeriiuß ſchwrinen, 
khwerlich iraendwo wachrnjen. 

Politiſches. 
Arbeiterſchutz. 

Der dewiſche Entwurf von Beſtimmungen für 
den Arlir uunmehr über internationales irbei⸗ 
i‚ in nunmehr eatiprechens dem im Reichs⸗ 
arbeitsamt ausgearbeiteten Proaramm fertta⸗ 
aeſtellt worden, um von den deutſchen Vertretern 
Den Fen Frlerbnsverbandlungen vorgelegt en wer⸗ 

an, 
Inzrwülten ſind bekanntlich in Bern auf deu⸗ 

Sogialiſtenkongreß und der Gewerkſchaftskonferen! 
Beichlüſe für eine internationale Renelung des 
Arbeiterrechts angenommen worden, Sie im allge⸗ 
meinen mit dem deutſchen Brrar⸗ überelnſtim⸗ 
men. Sollte bei den Frirdensverbandlungen der 
Wunſch laut werben, dieſe eBſchläſfe den Vertzand⸗ 
lungen augrunde zu legen, ſo würde von deutſcher 
Serd⸗ npransfichtlich nichts dagenen eingewendet 
werden. 

Gewerkſchaftliches. 
Berabaulicher Tarifvertraa in Nirderſchleſien. 
Die Tarifverbandlungen zwiſchen den Vertre⸗ 

tern der Arbelterornaniſationen uäad der Gruben 
der Walbenburger und Neuroder Reviere führten 
am 3. April aum Abſchluß eines Tariſpertrages, 
der die Einküörung der Betriebsräte, dit Frage der 
Errichtung einer Arbeitskammer für den Nieder⸗ 
ichleßichen Veradausesirk, die aſtündige Scicht 
ab 7. April lowie eine Lohnerbobung von burc⸗ 
ichnittlich 1 Me, pro Schicht, regels. Für die Lohn⸗ 
erdöbungen freilich machen die Verwaltuaaen den 
Vorbebalt. daß ſie nur gewöbrt werden kbnren, 
wenn eine eniſprechende Aufbeſferuns der Vreiſe 
kür die Brennſtoffe, oder ein beionderer Kuſchus 
aus Reichsmitteln erfolat. 

Volkswirtſchaftliches. 
Die Feßleunna der Eilenyreiſe vertagi! 

In der Beriammlung des Stablwerks⸗ 
verbandes wurde armemlam mit Vertretern 
des HReichswirtſchaktsemtes. Ser Berbraucherkzeiſe. 
der Angefiellien und Arbeitneßmer eingebend die 
Frege bebandelt. od eine böbuna der Preiſe am 
Mliatze ſei. Seitens de wurde nachaewiejen, 
das die denkigen Preiſe '? 

—
—
—
 

    

   
   

    

   

  

   
   

    

SalsWerkerzens 
niie die Selbäkoiten r Durchichnitt nicht decken 
und demgemäß eine Preiserßöhuna auvermeidlich 
jel, wenn die Werke über urs 
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Arischena, EAüngete aer Seässss Sessssd 
AAne DS BeseLEE Von LAESIeE. Lberah vuhrben- 

    

  

Feuilleton. 
Serminai. 

Kernen vyn Fmile Sele 

    

    

Mien Sricune 
Lave iA dle Göhe uus 

SüSE rinE Frene an & 

jvon Schlepperiungen 

    

Leranffommzen 
   — Ibr baßt noch eine Stunde. macht Euch alle 

aus Werk. Und wißet, daß der Werkvlas drei 
Fraaken Strafe Has- 

Ein bumpies Murren der Sö 
Worte. Nur die Macht der Hi 
rück. Dicier militärlich 

    

Lr begleitete 
rchie hielt ne z 
en Hierarchie, die 

ern beuate. Nur 
Wütende Geberden. 

       
   

   

    

    

    

    

   

        

Achte, obne 
Kliche Bryt au 

Sealeiturs von   
  

—* à Kasbeßere 
Er Na Hiannter! Da ik ia 

torttetung telat! 

   

           



  

      

  

         

  

150 ürte der 
irhen Für-Befbebaltuag der Grelia und 
Buberdem für Kenberung der einzeklren Berkaufs⸗ 
feöingongen, wie der Hauffeklaüſel, ein. Seitens 
ſel. Reichkwirtſchaftz⸗ und des Demobilmachungs⸗ 

Aamteß wurde im Sinne einer Vertagunc der Preis⸗ 
ſeEieLung Kr das Ende bes Monats gaecloromen 
Sas, eine Aenderuns beßrw. Milderung der, Vei⸗ 
ſaltßbekingungen gewünicht. Die Werke des Stabl⸗ 
erköverbandes erklärten ſich mit der Ver-agung 
Wreicsfeitſesuna einverſtanden. 

Ans aller Welt. 
—— Beſtialiſche Rohel 
Serän, ö. Kprii. Gine ſvartakiſtliche Grrueliat. 

b. durch Zafall im. pholonraphiſchen, Bilde durch 
üie -Verliner Auuſtriert2 Zeitung“ jellgebalten 
werden konnte. Pelchäftigte das antzervsdentliche 
Krlegsgericht des Kanogerichts 1. Wegen Aufruhrs 
und Neimdar 28 als Nädelsführer mar der Schnei⸗ 

er Hermann Dill angerlagt, Am 7.Märs aina eine 
Patroutille“ der Otecictungstruppen durch den 
Lampiplatz der Spartaktiten in der Schönhauſcr 
Allee. Ein Soldat war Dun den brigen Kamcraden 

Gaetrennt worden nud aing allein die Straße eni⸗ 
lang. Da wurde er von der mebr als tanſend⸗ 
köpfigen Menſcheumenge ertannt, ünter Geſchrel 
And Geiohle ſtürzte man ſich anf ibn und ſchlua an 
ibn ein, ſo daß er zn Zoden fiel. Der Anacklaate 

ietzie die Menne durch brüllende Ruke: ⸗Schlagt 
8 Aas tot“ unt ⸗Erichietzt den Hallunken!- im⸗ 
Mer wieder zn B und jo Wwurde der Solda: 

  

    

    
    

   
   
   

e Roheten 
Sarg mißhandekt. Es gelana ibm, die Febrbelliner 
Stpaße entlana zu flieben und ſich in ein Edbaus 
jau retten, das einen zweiten Ausgazta hatte. Lurch 
den Er au entkommen bokfte. Er wurde aber wieder 
erkannt und die aus Soldaten der Aufſtändiſchen 
md Ziviliſten beitehende Menſchenmenge. flürste 
ch abermals anf bas bedauernswerte Opfer. Man 

ſchlua ihn wiederum zu Boden., bearbeiteic ihn 
icht nur mit Fäuſten, ſondern der Angeklaate, deꝛ 

ämmer wleber mit dem Ruſe: „ſchießt ihn doch nie⸗ 
der!“ die Menge zu Gewaittaten anſornie, ſchlng 
ibn mit deinn zu Boden gefallenen Stahlbelm uber 
den-Kopf and trampelte mit den Stiefeln auf lei⸗ 
em Khrver und ſeinem Geſicht herum, ſo daß er 

blutüberſtrömt da lag. Noch einmal gelana es ihm 
u entfliehen und Schutz in einem Hauſe in der 
ottumſtraße zu fuchen. Die Menge ſtürmte nach. 

Die etwas beſonneneren Leute, die da meinten, 
es nuz aeuna ſei, wurden von dem Ange⸗ 

35 ten und einem Matroſen gehindert. zu inter⸗ 
benieren. Der Augecklagte fſuchtelte uit einer Hand⸗ 
Kranate umher und drohte iedem Unheil an, der 
dem Soldaten zu Hilfe kommen würde. Trotz die⸗ 
ser Gefahr ſanden ſich doch zwei beherzte Männer, 

dDie den ſo ara Mißbandelten auf die Schulter nab⸗ 
en und nach dem Lazarett in der Brauerei Kö⸗ 

niaftadt krugen. Dort ſollte er eben von einem 
Sazarettaebilfen in Empfaug genommen werden, 
Mals die nachſtürmende Menge ihn winder heraus⸗ 

    

    

     
    

   
     

   
    

  

   

    
   
      

zerrte, Man rlei ibm zu, er ſich 
ſchwelle ſetzen, denn er folle erſchuff 
Solbat arborchte, er wurde aber „Erſchoſfen 
man ſchleppie ihn vielmehr weiter Aud ſteilte: Dn 
an die Wand eines Haufes am Lielderplatz, wo 
er von einem Biviliſten aus der Meuſchenmauge 
niedergeſchoffen wurde. Drei Schüſſe atnßen. Gben 
ibn ßinwea, einer trof ihn und ſireckte ihn nieber. 
Vorber balte das Opfer der Blutgjer noch um leln 
Leben aebeten, ohne Gnade zu finden. Der KOin⸗ 
blick diefes Voraanges war ſo crauſig. datz viele 
Frauen. öle unfreiwilllae Zengen dedleltzen varen. 
en Weinkrämpie verfielen. Nac dem überelnſttm⸗ 
menden Zeuanis von uſer Zeugen, die den Anae⸗ 
klagten mit aller Bettimmtheit wiedererkennen in 
er dei dem aanzen trauriaen Gewaltakt der Haurt⸗ 
rädelsfübrer gewejen, der ſt icht tätlich 
den vielen Mitßöandlungen igi ha ů 
ie Menge, wenn ſie ſchon Rube balten wollte, im⸗ 
mer wieder aufs neue aufgeſtachelt batte. —. Der 
Staatsanwalt bedanerte, baß der 8 115,2 ſür die 
Rädelskührer nur 10 Jahre Kuchthaus als Höchſt⸗ 
maß in Anfſatz bringt. Dieſes Höchſrmaß ſei in die⸗ 
ſem Falle gewik am Platze. Das Gericht verur⸗ 
teilte den Anuaeklaaten zu 10 Jahren Kuchthaus, 
10 Fahren Ebrverkuſt und Poliseiaufſicht. 

Aus den Lüprobinzen. 
Elbina. 

Feiertag. 
2 

ruht ſtill. Ein bebäbiger Rieſe. der 
auf ſein Taiswerk zurückſchaut. Man har mir ge⸗ 
ſagt, es ſei tot dort am Sonntag. Und ich hab ſo⸗ 
viel Leben gefunden in der lebloſen Maſſe, daß ich 
es malen möchte, wenn ich ein Maler wäre. 

Das weite Haus, das an den Werktagen ſtöhnt 
und ächzt, durch das das rote Biut der Arbeit pulſt, 
iit heule kirchenſtill. Iſt es nicht auch die Kirche der 
Arbeit? Wollen wir nicht durch den Kult in ihr 
zurückkehren zum Wohlſtand unſeres Volkskörpers? 
Die milde Frühjahrsſonne malt die Kirchenfenſ 
Es liegt ſo unendlich viel heiße Glut in dem Ali 
mern, ſoptiel Gold iſt verwoben in das ſchlichte Glas, 
daß auch der frommſte Glauben eines irdiſchen 
Meeiſters nicht ſelche Synſtwerte ſchaffen te. Die 
Sonnenkringel ſpielen üver die roten Mauern. Und 
ſie huſchen über die düſterichwarsen Eihentore., die 
ſonſt nur das ewige Radwerk raſtloſer Arbeit ſehen. 
Sie ſchauen verwundert auf die gepytzten Menſchen⸗ 
kinder, die achtios heut an ihnen vorllbergehen. 
Morgen werden ſie ſich wicbher auftun und werden 
die Tauſende freſſen, die alltäglich durch ihren Ra⸗ 
chen gehen. 

Und es wundern ſich auch die Rieſenarme der 
Arbeit, die das mübſelige Schafen der Menſchen 
ivielend in die Seiſthen er deben. Hoch aufge⸗ 
richtet, emporgereckt, jehen ſie herab auf das Kriechen 
der ſchwachen Zwerge zu ihren Füßen. Sie ſind 
ich ihres Wertes bewußt. Heut' fahren die Menſchen 
n ihren Kähmen, die doch nur Spielszeuge ſind, an 
ihnen vorüber und brauchen ſie nicht. Aber morgen 

icht Erloſſeh 
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werben ſie mieder Aünb, thre Kraft fur 
fördern, Hündſe werden tie miul Aeenl hur uig 

die krenken Schiffstoloſfe ſviclen, die im Hafen au 
ihre Heilung warten. Morgen wird auch das Viul 
wieder voller Leben durch hen Körper jaßen. Mor⸗ 
gen werden anch die Menſchen nicht mehr ſo achtlos 
vorilbergehen. Morgen nicht. Aber heute. Denn 
heute iſt Geiertag. ů b.,L., Elbing. 

Lokales. ö 
Erwerbstätiges Volk Danzigs! 
Ihr habt in dieſen Tagen erleben müſſen, wie 

eine unverantwortliche, bedeutungsloſe Minderheit 
durch Verwalligung der geſunddenkenden Arbeiter ⸗ 
ſchaft ſchwere Stunden über die Geſamtbevölke⸗ 
rung gebracht hat. 

Dieſer Gewaltſtreich iſt zerſchellt! 
Nun ſollt ihr bekunden, daß ihr dieſes Gewalt⸗ 

regiment unter keinen Umſtänden duldet. 

Wir rufen auf, das geſamte erwerbstätige 
Volk zur machtvollen Demonſtration für Sonntag 
mittag 2 Uhr auf dem Heumarkt für die Sicherung 
der jungen Republik gegen den Terror von links! 

Auf zum Maſſenbeſuch! Hoch die deutſche 
Republik! Gegen den Selbſtmord! 

Die ſozialdemokratiſche Parteileitung. 

    

       

  

Außerordentliche Mitgliederverfammlung der ſo⸗ 
zi⸗[demotrotiſchen Mehrbenspurten. Hreuir abenn 6 Uhr 
wire Genoſſe Wiihelm Krüger in der Sporthalle über 
„Die politiſche Lage und unſere Steuung darn“ ſpre⸗ 
chen. Zu diefer hochwichtigen Verjammlung werden 
aler Pürtrigenoſſen und ⸗G.noſſinnen dringlichſt einge⸗ 
laden. Bleibe keiner jern. Mitgltedstarte oder Buch 
mitbringen. 

    

teileltung 

Oberbürgermeiſter Sahm wurde zum Vorſtands⸗ 
mitglied und Vorſitzenden des Weſtpreußiſchen 
Städtetages gewählt. 

Die Par 

    Mangel an Raum zwingt uns lei die Be⸗ 
iprechungen über „Das höhere Leben“ und der „Bar ⸗ 
bier von Sevilla“ nuf-Montag zurückzuſtellen. 

Verteilung von Gemüſekonſerven. Der Magiſtrat 
teilt.mit, daß kurz nach Oſtern Gemüſekonſerven 
in Büchſen an die Bevölkerung zur Vertetlung 
kommen. ů 

Unterhaltungsabend des Vereins „Arbeiter⸗ 
ingend“. Der am 12. April augefagte Unterhal tungs⸗ 
abend findet miolge ber neutigen Lage nicht ſtatt. Wei⸗ 

tere Belauntgabe wird durch die „Volkswacht“ erſolgen.     

  

Di 

         

  

   
Morgen werden äuch die Hiſche nicht mehr um und 

ſterſountag⸗ 
Orich, ie im Oſtermontag iſt einmalige-Orts 
brieſ⸗ Celd⸗ und Paketbeſtellung, ferner Inmalige 
Landcheſtellung wach allen Lanburten und Abbauten 
biur.-Abtragung aller vorltegemden Sendungen. 

Kiesitz⸗ und Möweneier dürſen im Re⸗ 
gierungsbehirt Danzis auch in dieſem Jabre nur 
in ben bisherigen geſetzlichen Terminen, d. h. bis 
àum 30. April eingeſammeit werden. — 

*Spielplan bes Danziger Staditbeaters. Mon⸗ 
taß. 14. April, G uhr abends: „Das bölere Lebrn.“ 
Dienstag, 15. April, 6 Ubr abends: ⸗Michgel Kra⸗ 
mex.“ Mitttwoch. den 16. ebenss. zi Uhr: 
„Margaretbe“, Oper von Ch. Gonnod. Dunnerstag. 
den 17. April, 6 Uht abends: „Charlotte Stiealtt“. 
erſtes Gaſtſpiel Lina Loſſen vom Leſünatheater⸗ 
Derlin. Freiiag, den 18. April: Geichloſſen. Sonn⸗ 
abend, den 19. April: „Der Strom“ von Max Halbe, 
zweites Gaſtiviel Lina Loffen vom Leſſinathcater⸗ 
Berlin. Sonntag. 20. April, 3 Ubr nachmittaas: 
„Drei alte Schachteln.“ 6 Ubr abends: „Maxaarelbe.“ 

F. Dinſe's Globus⸗Theater. Heute, Sonnabend, 
beginnen die Vorſtellungen um 7 Uhr. Wtorgen, 
almfonntag, ſind zwei große Vorſtellungen mit 

eſonders gewähltem neuem Repertotir. Anfang 
3 Uhr und ? Uhr. Vorverkauf der Eintrittskarten 
an bekannten Stellen. (Siehe Anzeige.) 

Walſlerſtandsnachrichten am 12. April 1919. 
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Letzte Nachrichten. 
Magdeburg arbeitet! 

Magdeburg, 11. April. (W. T. B. Die letzte 

Nacht iſt, abgeſehen von einigen unbedeutenden 

Scchießereten, ruhis v 
wieber aufgenommen. Generalmajvr Merker 

hat ein Flugverbot für alle Fluazeuge erlaſſen, die 

nicht zum Landesjägerkorps gehören. Als weitere 

Verſtärkung iſt inzwiſchen das Freikorps Gö⸗ 

unter Oberſtleutnant. Faupelz, bier eingetroffen. 

Kein Frieben für Bayern. 

Berliu, 11. April. Wie die „Voſſ. Zta.“ erfährt, 
bat die Entente der Reichsregirrung durch Funk⸗ 

ſpruch mitgeteilt, das Bayern nicht in den Friedens⸗ 
ſchluß eindesogen iſt. 
—————— ä——————————————————— 

Verantworflich für Nedaktien: Ka 

erlaufen. Die Arbeit iſt 
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Lebensmittelkat: 
der Hauptmaric Kr. 114 — 

— ie Lebensmitielkarten hat der Händler 
mit ſeinem Firmenſtempel und der auf der Nabd⸗ 
rungsbauptkarte vermeriten Anmeldungznummer 
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Die ſtädtiſchen Geſchaftsſteilen und Keſſen 
haben vom 15. Aptii 1915 bis 30. September 
1918 einſchl. Zienſtſtunden 
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Die Beankiraslen des Volzns. 

Erbeitsträſten. 

b Umbau. 
Zur Errichtung einer Druckerei iſt der 

Umbau eines Hauſes erforderlich. b 
Die Ausführung dieſer Ardeiten, ſowie 

die Materiallieferung haben wir zu vergeben. 
Bewerber wenden ſich an den 

Verlag der Volkswacht, 
Danzig, Paradiesgaſſe 32. 
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Bind E 
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LSer Anzeirverhsiilen. 
Wieder verkäufer errlan- 
Den Anssbefn ber Er- 
Derkansritit Rechnang 
Aatend eind meins Har⸗ 
Wen ant das weitmôr- 
Debezs verrohommhet 
und balriedig. üeint seibst 
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Raucbed. Jeder muche im 
eigenen Inrerrese einen 

Versved. 

M. Guttmann 

Sorten 
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iler Keafabrmel, 

Wüüen emn Wülhmrl 
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Mittlieder Hersammung 
Tageserdunng: 

* 9 Politiſche Laye und unſere eteilung Dasu. 
Kelerent: Genoſſe Wiltelm Kräger. 

Parteigenoſfen und Genoffinnen! 
Die vol Eerferbert bas unbesingte nenzählige Ericheinen 

ſämtüicher iienn Kerer Sleibe Alemaun ieſer Bachwichtigen Beſprrchung 
ise Arisreſfe ber Vartei ſetin. 

Euntritt nur unter Vorteigeng des Mitgllevsbuches oder der Karte. 
Die Parteileitung. 

Neulſcher Metallurbeiter⸗Verband. 
Bermaltungaſtelle Danzis. 

Nachſtehende Verſammlungen 
knden in den Bezirken Ratt: 

ngmabn. Am Montad. den 14. Ayril. abends 6 Ubr. ver Schmiolte Beztirt 3 
aclvhr. e. . Dienst 

Betirk La kenherf, keleyie, Sälchsnkslenle. Ant Dienstas, 
den 15. 1. Biei 0 Ube, im Lofale von Wibki, Lumtfabr. 

Weichſelmände, Brgſen. Ara Dienstas. den 15. April 
abends 6 Hbr. ſm Vefeiichaftsbäus Reufabvwaffer. 

E-Beiirk Fanental, Scnmühl, im Dienstge. den 15. Arril. abends 6 Ubr. im 
Sordle von Heaemans, Nadelfewes S. 

Besirt Sater Müagenbal, Aun Dienstag. den 15. Kyril, abends 6 Mbr. kv⸗ 

  

  Sotel Braußer Hof. Am Martr 7. 
Tandesordunnain allen Berkammlungen: 

1. Wabl des Beärksauaſchulles. 2. Gericht von der Generalverlammlune. 
3. Bezirks- nud Berbandsangelecenteiten. 

Zabireicher Beluch dieler Verlammlengen wirb erwari 
Die Sernaitnuäs. J. A.: Ur. Kresnskz. 
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In jeder Ehell! 
29ékrlüänterabet. Aobt — Bxröh von Dricbr. Kolert G—21 

Die öffenbarungen im Beschlechtlichen 
Seleien m. D BDos Ner Bißenichalt in das Buch rüdbaltlos an. 
Erkon, wWar eh in lester Jeit verüpten. Wer das Glüg 
jetner e Süideß. wer die QAualen. welche Sbelente fo oft dährens 
Ler⸗ Leben⸗ Sebenslahrs Wert s 88 8. üee Sit. dem empfeßſen wi 
Leles auſklärenbe L, wird wie eine 8e Wie⸗ Acbr6281 
Vein Kastanben r merden, Mt. — Nachnahme 40 Sfd. mehr. 4 

Meriaßs 8. MHauci- üun D, Brunnenstr. 27. 
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Und womit Deutichland einſt geprunki, 
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Teilt auf des Iriedens- S 
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ie Klarheit“. 

  

  

Die „Klarheit“ 
iſt in allen Buchhandlungen vorrötig. 

Das Sochenheit koftti 49 Pfs. 
* JehresebenrnementiA MNI. 

Beransseber: 
SESsSeiafsseittiicher Asfüiärgstzsdienß füär Ren Oden. 

riftfeirung: A. Kett. beide, Könissbers⸗Schlob. 
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